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ENDERLE, M. (1991) - On 3 noteworthy finds of Panaeolus in the Ulm area . 
Rheinl.-Pf. Pilzj . 1(1) : 55-58, 1991 

K e y W o r d s : Bnsldiomycetes , Agorlcalcs , Pa naeol11r. fontinolis , P. 
olivaceus , P. papilionaceus 

S u m m n r y 3 11oteworthy or rare spccics of Panaeo"l 11s found in the 
vicinity of Ulm ond LeJ pheim (Southern Germony ) are descdhed . i n detail, 
fig ured, and accompanied by notes. 

Z u s a m m e n f a s s u n g Es werden 3 bemerkenswerte IJüngerlings-Fumle 
aus dem Ulmer und Leipheimer Raum vorgestellt. 

D a n k s a g u n g Ich danke llerrn E\v.i\LJ) GERllARD (ßerlin) fiir die Bestim-
mung bzw. ßestätigunn der Funde. 

L e g e n d e zu den f·ükrozeichnungen : Ch - Cheilozystiden , Sp - Sporen 

Trockenbelege der genannten Funde sind in der Botanischen Staatssammlung 
MUnchen (M) hinterlegt. 



PANAEOLUS FONTINALIS A.H. SHITH 
Synonym: Panaeolus uliginosus J . SCIIÄFFER 

Hut: glockig-konisch , 14 mm hoch, 14 mm breit , dunkel eraubraun , schwarzbraun, 
hygrophan, heller ausblassend 
Lamellen : gedrängt, schwach bauchig , grauschwarz, mit heller Schneide 
Stiel: 90mm lang, in der tlitte 1,5 mm dick, bis über die Mitte dunkel, 
schwarzbarun , im oberen Drittel heller , ganz bereift 
Sporen: 9- 10,l / 6,4-6,8 µm, mitraförmig, mit breitem Keimporus 
Cheilozystiden: 30-40 / 5-8 µm, schlauchfHrmig, gegen die ßasis oft etwas 
erweitert 

Funddaten: 14 .10. 90, Donau-Auwald bei Unterfahlheim, auf Waldweg in 
Fichtenparzelle, Dayern , MTD 7526, leg. et det. M. ENDERLE, conf. E. GERHARDT. 
(Ob der Pilz in Verbindung mit Mist wächst , konnte nicht geklärt werden; auf 
dem Waldweg wird gelegentlich mit Pferden geritten). 

Originalbeschreibung : A.H. SMITII, Mycologia 40 : 690-692 , 1948. 
Pileus 1-2 cm latus, obtusus, demum late conicus, impolitus vel pruinosus, 
griseo- olivaceus, demum olivaceo-brunneus ; lamellae pallide olivaceae demum 
cinereae et maculatae, confertae, latae, adnatae; stipes 5-10 cm longus , 1-2 cm 
crassus , fragilissimus , pallidus , deorsum argillaceus ; sporae 7-9 / 4-5 / 
5-6 , 5 µm . 

Abbildung: keine bekannt 

Anmerkungen: Mein Fund paßt gut zu SC!lÄFFER ' S ( 1947) und ßRESINSKY ' S (1966) 
ßeschreibung von P. uliginosus, die laut GERHARDT (briefl . Mitt.) offenbar 
identisch ist . Den deutlichen Olivton, den die amerikaniscl1c Sippe in Hut und 
Lamellen aufweist, konnte ich bei meinem Einzelfruchtkörper nicht feststellen. 

Die ökologische Amplitude scheint viel breiter zu sein, als ursprünglich 
angenommen . So fand sie EINIIELLINGER ( 1969 , 1981) im Xerobrometum (der 
Garschinger Heide) , im Cvnosureturn (des Kapuziner-llölzls), auf Fettweiden und 
Ral:;engesellschaften. Die beiden Autoren der Art beschrieben ·sie aus 
(Kalkflach-) Mooren. BON (1983) gelang sogar ein Fund in einer Dünenlandschaft. 
Uber das Areal dieser seltenen Art ist wenig bekannt. 

Ch 
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PANAEOLUS OLIVACEUS F.H . MÖLLER 

Hut: -40 mm breit , -30 mm hoch, floch glockig , graulich mit Plivstich , 
hygrophan , ausgeblnßt schmutzig beige mit dunklerer Mitte und teilweise 
wasserbrauner Randzone 
Lamellen : breit, grau 
Stiel: -110 nun lang , t1itte -3(4) mm breit, blaß, negen die Basis dunkler 
Sporen : 14-16 / 8- 10 11m, breit-ellipsoid bis zitronenförmig, mit großem 
Keimporus , Oberfläche fein muh (leicht zu Ul>ersehen!); Basidien 4-sporig , ca . 
11,5 µm dick 
Cheilozys tiden: ca. 3011m lang , an der Spitze cn . 3-5 µm dick, fädig, oft 
verbogen, flaschenförmig mit etwas gewelltem Hals und teilweise schwach 
kopfiger Spitze 

Funddaten : 21 .5. 82, Donau-Auwald Leipheim, auf Schaustellerplatz neben 
Kinderfestplatz im Gebüsch auf abgeladenem, vorjährigem Pferdemist vermischt 
mit Sägemehl; 'Bayern, MTB 7527, leg. M. ENDERLE, det. E. GERIIARDT * 6.7.84, 
Wald 'llörnle' bei Grimmelffogen ; Baden-Württemberg, MTB 7625, leg . M. ENDERLE, 
det. E. GERHARDT * 14.6.90, zwischen Riedheim und Langenau , auf einer 
Kuhkoppel , i m Gras; Baden- Württemberg , MTß 7526, leg . M. ENDERLE , det. E. 
GERHARDT * 2 .7 .91, nordwestlich von Riedheim, MTB 7527, am Rand eines 
Pferdemisthaufens , leg. E. ZENGELE, det. M. ENDERLE. 

Originalbeschreibung : Fungi of the Faroes : 171 , 1945 

Abbildung: MÖLLER (1945:172, Fi3. 74, Strichzeichnung ; ) 
GERllARDT (1984: 32opp. , sehr gut) 

Anmarkungen: Diese vermutl ich lange Ubersehene oder oftmal s verkannte Art wurde 
von GERllARDT (1984) ' wiederentdeckt ' und, zumindest im deutschen Sprachraum, 
bekann tgemacht. Sie wächst auf altem Kuh- oder Pferdemist auf Weiden oder auf 
mit Stroh oder Sägemehl vermischtem Mist. Über <las Areal ist sehr wenig 
bekannt. Außerhalb (Mittel-) Europas kenne ich nur einen froclichen Fund von 
WATLING & GREGORY (1977) in Afghanistan. 
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PANAEOLUS PAPILIONACEUS (BULL. FR . ) QUEL. 
>XLEINSPORIGE SIPPE< 

ßasionym: Agaricus papilionaceus ßULLIARD , Hist. Champ . Francc, T. 561, Fig . 2, 
1792 

Hut : -45 mm breit, -30 nun hoch , jung mit Velumsaum am Ilutrond ; Mitte blaß 
ockerbräunlich, hautfarben (isabell?) , gegen Rand hell beige oder grau, junge 
Hüte schwach radial runzelig, alte teilweise deutlich aufgerissen 
Lamellen: -6 11'111 breit, schwärzlich fleckig mit heller Schneide 
Stiel: -80 nun lang, an der Spitze 4 mm dick, gegen die ßasis etwas verjüngt, 
mit Hutfarbe übertönt , an der Spitze deutlich gerieft 
Geruch: pilzartig banal 
Spor en: 15-17 / 9-11 µm, breit-ellipsoid bis zitronenförmig, mit deutlichem 
Keimporus 
Cheilozystiden: 22-55 / 7-9 11m, fädig verbogen , flaschenförmig mit oft 
gewelltem l~ls oder teilweise kopfiger Spitze 

Funddaten: 24 . 6 .87 , zwischen Riedheim und Langenau , neben einem Kornfeld im 
Gras; ßaden-\vürttemberg , MTD 7625 , leg. M. ENDERLE, det . E. GERllARDT * 4 . 7.90, 
bei Riedheim, auf großem Pferdemisthaufen (vor einem halben Jahr angelegt); 
Bayern, MTB 7527, leg . M. ENDERLE , det . E. GERIIARDT. 

Anmerkungen : Laut E. GERllARDT handelt es sich um eine noch unbenannte 
' kleinsporige Sippe ' des P. paoilionaceus. 
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